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BRIEF VON [JOHANN RUDOLF] DUERLER[AN BEAT JAKOB I . ZURLAUBEN,

ZUG]

Seckeimeister Dürler berichtet , als er letzthin in Solothurn die
Pensionen abgeholt , habe ihm Hauptmann [Johann Ludwig ] von Roll
im Aufträge seines Sohnes [Johann Franz Zurlauben , Oberstwacht¬
meister in venetianischen Diensten ] den beiliegenden Brief , so¬
wie Geld und Goldketten übergeben . Er habe die Münzen - "le Ze¬
chein sont tout neuff , il brulent encor " - nicht wechseln wol¬
len , anerbiete sich aber nachträglich dazu , da er gute und ehr¬
liche Wechsler kenne . Zurlauben dürfe stolz sein , einen derart
tüchtigen und sparsamen Sohn zu besitzen . Abschliessend empfiehlt
sich Dürler dem Wohlwollen von Zurlaubens Gattin [Margarete Pfyf-
fer von Wyer] .
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